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Endlich echte Entlastung für Studenten durch 29 €-Ticket 

 

Der RCDS in Bayern e.V. begrüßt die vom bayerischen Ministerpräsidenten Dr. Markus Söder 
angekündigte Einführung eines 29 €-Tickets für Studenten und Auszubildende zum 

Wintersemester 2023/24 als entscheidende finanzielle Entlastung und Stärkung der 
bayerischen Studentenschaft. Die Staatsregierung zeigt mit der auch vom RCDS in Bayern e.V. 

geforderten zusätzlichen Entlastung, dass sie die Belange der Studenten im Blick behält. 

 

Das von der Bundesregierung angekündigte 49 €-Ticket sorgt keineswegs bei allen Studenten 
für eine finanzielle Entlastung, sondern führt in den beiden größten bayerischen 
Universitätsstandorten, den Großräumen München und Nürnberg, lediglich zur Möglichkeit, 
das Ticket über den eigenen Semesterticket-Einzugsraum hinaus zu nutzen. Im Normalfall 
pendeln Studenten von der Stadtgrenze zur Hochschule, das 49 €-Ticket entlastet sie dafür 
nicht. 

„Die von Krisen gebeutelten Studenten haben im Vergleich zu einkommensstärkeren Gruppen 
unverhältnismäßig wenig von den Maßnahmen der Bundesregierung profitiert“, kritisiert der 
Landesvorsitzende Filip Balzert. „Währenddessen warten die Studenten immer noch auf die 
200 € Energiepauschale der Bundesregierung“, mahnt die stellvertretende 
Landesvorsitzende Philine Blees. 

Der RCDS in Bayern e.V. hat sich über Monate hinweg für eine zusätzliche Entlastung für 
Studenten eingesetzt, weshalb sich Balzert über die Ankündigungen des bayerischen 
Ministerpräsidenten Dr. Markus Söder äußerst erfreut zeigt: „Der Ministerpräsident hat hier 
wieder einmal bewiesen, dass er ein besseres Gespür für die Belange der jungen Generation 
hat als es in der Bundesregierung der Fall ist. Wir freuen uns, dass unsere Forderung nun ab 
dem kommenden Wintersemester umgesetzt wird.“ 


